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Dienstag, den 19. Februar 1884.

^ 2 ) <luneur«au»sHreibun«. Nr. 492,

anwa^ Geschling einer bei der l. f. Staats«
rincr '?'l " Klagcnfurt erledigten, eventuell
°>»°llltüÜ c " " " " Sprengel der Oberstaats«
Etc>n^^°^ ^^az in Erledigung kommenden
d e r ? " ' " " l t s . Sndstitutenstellc wird .hiemit

"ncnrs ausgeschrieben,
^le Gesuche sind längstens bis zum

5 6. M ä r z d. I .

"beircick '̂ ^ ^berstaatsanwaltschast Graz zu

^bru ' / ' ^berstaatsanlvaltschaft Graz, am 14ten

(761^1) g . 1559.

^ezirk»-Wunäarztenftelle.
aluo^.^ AcscMng der erledigten Bczirkswund-
nnV I ^ ^ ' " Eisnern. Bezirk yack. mit welcher
^ ! , ^ " u n c r a t i o n jährlicher 400 sl. aus der
letztes« '̂ ' " ' ^ ^'^ ^aucr des Bestandes der
nusc>,s3 " ^ " n d c n ist. wird hiemit der Concurs

!<i>rll^""lber um diese Stelle haben ibre vor«
'«r.ftsmähig belegten und mit

der vollkommenen Kenntnis beider Landes»
sprachen versehenen Gesuche bis längstens

15. M ä r z 1884
Hieramts einzubringen.

K. l. NczirlstMlplmannschaft Krainburg,
am 15. Februar 1884.

(767-1) KunämaHunn. Nr. 978.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass die zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeindc Koiljek
angefertigten NeMogen, Liegenschaftsverzcich.
nisseunb Mappen von heute angefangen zur allge-
meinen Einsicht aufliegen. Sollten Einwendungen
erhoben werden, so werden die weiteren Erhe-
bungen am

25. F e b r u a r 1884
gepflogen werden.

Die Nebertragung der amortisicrbaren Pri-
vatfordcrungcn in das neue Grundbuch wird
unterbleiben, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung der Einlagen darum ansucht.

5k. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16. Fe»
bruar 1884.

(736—2) Kunämackung. Nr. 676.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be»
kannt gemacht, dass gemäß § 26 des Landes«
gesehes vom 25. März 1874 die auf Grund der
Localerhcbungcn zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catastralgemeinde Temeniz und

Subraöe
verfassten Bcsitzbogen nebst den berichtigten
Licgcnschaftsverzeichnissen, Mappencoftien und
den Erhebnngsprotolollcn hicrgcrichts, vom
20. Februar 1884 angefangen, durch 14 Tage
zur Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden, so würden weitere Erhebungen am

5. M ä r z 1884
stattfinden.

Die Uebertragnng amortlsierbarer Förde»
runacn in daö neue Grundbuch wird unter-
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Ver-
fassung der Grundbuchsciulagcn darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 14. Fe>
bruar 1884.

(698 2) ckunämaHun«. Nr 271.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronau wird

kundgemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catnstralgemeinde Iauerburg

gepflogenen Erhebungen verfassten Besihoogen
nebst dcn berichtigten Verzeichnissen der Map«
pencopicn und Erhebungsprotolollen hiergcrichtS
aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Nichtig»
leit der Vesihbogcn erhoben werden, so wird
zur Vornahme weiterer Erhebungen der Tag

auf den 4. M ä r z 1884,

vorläufig in der Gerichlslanzlei, bestimmt.
Zugleich wird dcn Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbcrtragung der nach 8 HU
G, O. amortisicrbaren Privatforderungcn in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kaun,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht.
, „ K. k. Bezirksgericht Kronau. am 6. Februar
1884.

Ä n z e i g e b l a l t .

ll U ^ °^?"? uuä aU° ̂ »d«.. Uuuä. und 8

^ ^ " ^ " w u k m « otl««wi0lt. (450l)24.1?H

l) Nr.1.

M . Nealitätenverlauf.
V ü l l ^ ^? Grundbuche der Herrschaft
l^and 8ud Nectf..Nr.29/1'/^ tom.VHI,
""s A,. "°l"lnende, auf Georg Sterbenc
"chUi^ ? " k t Nr. 3 vergewährte. ge-
»vird ^ " u f 701 fi. bewertete Realität
^>rch D ^"suchen des Ernst Iruniler
^rd?r,n, ' ^° jo" l r ) . zur Einbringung der
^ ä n ^ " " de»n Urtheile vom 2ten
l. «l.° ^ ^ 2 , Z. 1224 per 100 f l . ö. W.

^ - M ä r z und am

"»er dem Schätzungswert und am
^ch un^ ' M a l 1 8 8 4
^zlel ?o3« demselben in der Gerichts-
w bnl N ° ! um 10 Uhr vormittags
"Vloc N ^ , '^knden gegen Erlag dcs

. ^ . , ^ l u m s feilgeboten werdeu.
^ ^n. ,e , ^sger lch t Tschernembl. am

(746) Nr. 6484.

Bekanntmachung.
Auf Ansuchen des D r . Johann

Czajkowsky mit Beschluss des l . k.
Landes- als Handelsgerichtes in Lem-
berg vom 25. Jänner 1884, Zahl
3765, bestellten gemeinsamen Cura-
tors der Besitzer der Schuldbriefe
(Pfandbriefe) der mit dem Erkennt-
nisse der t. k. galizischen Statthalter«
vom 28. Jänner 1884, g . 818, im
Grunde des § 24, l i t . 0, des Vereins-
gesetzes vom 26. November 1852, Zahl
253 R. G. B l . , aufgelösten k. l . priv.
galiz. Rustical - Creditanstalt wurden
mittelst gegenwärtigen Edictes die Be-
sitzer der besagten Pfandbriefe auf-
gefordert, gemäß des § 1 des Gesetzes
vom 5. Dezember 1877 , Nr . 111
R. G. B l . , zu ihrer Einvernehmung
und zur Wahl dreier Vertrauensmänner
und dreier Ersatzmänner bei der hiemit
auf den

6. M ä r z 1 8 8 4 ,

Schlag 11 Uhr vormittags, im Ver-
handlungssaale dieses k. k. Landes-
gerichtes (ersten Stock) anberaumten
Tagfahrt persönlich oder durch mittelst
legalisierter Vollmachten ausgewiesenen
Bevollmächtigten zu erscheinen.

Der Besitz der gedachten Pfand-
briefe ist bei dieser Tagfahrt durch
Vorlage des Originals einer Urkunde
über die Verwahrung der dem Er-
scheinenden gehörenden Pfandbriefe
bei^einer öffentlichen Behörde oder
bei einer unter staatlicher Aufsicht
stehenden Anstalt oder endlich bei dem
Curator der aufgelösten Rustical-Cre-
ditanstalt, D r . Zdzislaw Marchwicki
in Lemberg, nachzuweisen.

Auf Vorlage dieser Wertpapiere
bei der Tagfahrt zum Beweise des
Besitzes derfelben ist ausgefchlossen.

Die Urkunden über die Verwah»
rung der Pfandbriefe bei einer unter
staatlicher Aufsicht stehenden Anstalt
müssen die Unterschriften gerichtlich
oder notariell legalisiert sein; über-
dies ist die Berechtigung der Aussteller
zur Herausgabe derlei Urkunden durch
eine Bestätigung der zuständigen Be-
hörde nachzuweisen.

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte Lemberg, am 3 1 . Jänner
1884.

"(726-1)

Erinnerung
an Gertraud V i o i c , Gertraud I e n ö l ö ,
Josef I e u ö i ö , Lorenz I e n ö i ö , Ma>
llanna Jenö lö , Ursula J e n ö l ö , Maria

I e n k i k , Maria und Ursula V i d i c .
rcspec. denn unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein
wird der Gertraud Vidic, oer Gertraud
Ienkiö. dem Josef Ienölö, dem Loreuz
Ie»ölö, der Marianna Ienöiö, der Ursula
Ieiiöiö, der Maria Ienöiö, der Maria
und Ursula Vlolc, resp. deren unbekann«
ten Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Ienkik von Podglr sud
I)rk68. !5. Jänner 1884. Z. 308, die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
und Gestattnng der Löschung bezüglich der
bei der Realität Grundb.'EInl.-Nr. 54
der Steuergemeinde Podgir haftenden
Pfand-, resp. Afterpfandrechte für die For»
dernngen aus dem Schuldscheine vom
29. September 1808 per 50 fl C. M. ,
ans dem Einverständnisse vom 30. Inn l ,
ratificiert 17. Jul i 1829, Z. 893. per
je 30 fi., zusammen 180 fl. und per 80 ft.
aus der Schenkungsurkunde vom 10. Sep.
tember 1828 per 50 fl., einaebracht, und
sei die Tagsatznna. zur summarischen Ver<
Handlung dieser Rechtssache auf deu

12. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthalt dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als
Curator aä aewm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Steil«, an, 17tcn
Jänner 1884.
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(704—1) Nr. 206.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat über das Gesuch der Frau Anna
Zeschloum Löschung des auf ihrer Rea-
lität im Landtafelbande 9, Seite 357,
für die Heiratsansprüche der Theresia
Brecelnik per 3800 ft. aus der Er-
klärung ddto. 13. November 1853
vorgemerkten Pfandrechtes den hier-
ortigen Advocate« Herrn D r . Anton
Pfefferer zum Curator der unbekannt
wo befindlichen obbenannten Gläu-
bigerin bestellt, und zu der im § 45
des G. B. G. vorgeschriebenen Ein-
vernehmung des Vormerkungswerbers
die Tagsatzung auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale angeordnet.

Laibach am 19. Jänner 1884.

(4902—3) Nr. 1553.
Einleitung

zur Amortisierung.
Vo . t. l . Bezirksgerichte Neumarltl

wird bekannt gegeben:
Es habe Franz Orank von Helligen-

lreuz mit Gesuch äe prk68. 20. Oktober
1883, Z. 1553, um die Einleitung der
Nmortlsterung folgender, auf seinen Rea-
litäten Grundbuchselnlage Nr. 19 und
100 der Catastralgemeinde Kreuz haften-
der Tnbularposten gebeten, und zwar:

1.) jener aus dem Uebergabsvertrage
vom 17. Februar 1808 zu Vunstcn der
Eltern des Franz Uraniö hinsichtlich des
Lebensunterhaltes und der für die Be-
theilung der Geschwister ausbedungenen
1000 f l . ;

2.) aus dem vorgemerkten Uebergabs-
vertrage vom 29. Jänner 1828 zu Gun-
sten der Eltern und Geschwister des
Matthäus Uraniö rüctsichtllch der § 2,
3 und 4 ;

3.) aus dem Ehevertrage vom 7ten
März 1828 hinsichtlich des zugebrachten
Heiratsgutes per 800 fl. C. M . nebst
Naturalien zu Gunsten der Agnes Uranii
geborne Moloru;

4.) aus dem Schuldscheine vom 20sten
April 1789 zu Gunsten des Varlhelmä
Tarman per 150 fi.;

5.) aus dem Schuldscheine vom Isten
August 1789 zu Gunsten des Barthelmä
Rozman per 46 f l ;

6.) aus dem Schuldscheine vom Uten
März 1793 zu Gunsten des Georg Perlo
per 40 fl.;

7.) aus der Abtheilung vom 7. Jän-
ner 1794 zu Gunsten des Franz M u l l
per 62 fi.;

8.) aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 26. Oktober 1798 zu Gunsten des
Johann Wunset per 100 fi. und per 5 fi.
D. W. nebst Zinsen;

9.) aus dem Kaufverträge vom 4ten
Juni 1802 zu Gunsten des Andreas
Doujan per 310 fi.;

10.) aus dem Schuldscheine vom 14ten
Ma i 1804 zu Gunsten der Ursula Perlo
per 15 fi.;

11.) aus dem Schuldscheine vom 6ten
Ma l 1805 zu Gunsten der Getraud Perlo
per 157 fl;

12 ) auS dem gerichtlichen Vergleiche
vom 3. April 1803 zu Gunsten des
Gregor Zalohar, Michael, Marcus und
Jakob Zalohar per 180 fl. und

13.) aus dem Ehevertrage vom 7ten
März 1828 zu Gunsten der Agnes Uraniö
hinsichtlich des Heiratsgutes per 800 fi.
M . M . nebst Naturallen.

Es werden hiemit sämmtliche obbe-
nannte Tabulargläublger sowie deren
unbekannte Erben aufgefordert, so gewiss

b i s 15. N o v e m b e r 1 8 8 4

hiergerlchts lhre bezüglichen Ansprüche gel-
tend zu machen, widrigenS nach frucht-
losem Ablaufe obiger Frist die genannten
Tabularposten über neuerliches Ansuchen
für amortisiert erllärt werden würden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
82. Oktober 1983.

(604—2) Nr. 654.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei den unbekannten Erben und

Rechtsnachfolgern des Andreas Ia l l 'ö
von Windischdorf bei Ootlschee Herr Fried-
rich Sapotnik von Mottl ing zum Cura'or
kä aotuin bestellt, decretiert und demselben
der Bescheid vom 29. Oktober 1883, Zahl
11619, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Jänner 1864.

(602—2) Nr. 6920.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johann
Krm H Cons, von Komvole die executive
Versteigerung der dem Josef Nose von
Tisuvc gehörigen, gerichtlich auf 490 fi.
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 3 8 ^ ad
Weißenstein, Urb.-Nr. 160'/» aä Zobels-
berg und Ein l . -Nr . 20 aä Catastral-
gemeinde Potiskauz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord,
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schiitzungsvrotokollc und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgenchllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz. am 9ten
November 1863.

(630—2) Nr. 2388.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchendes Bartholomäus
Oolob von Lipoglav die exec. Verstei-
gerung der dem Olfatio Oswald von Lipo-
glav Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 1028
Gulden geschätzten Halbhube Lud Urb.-
Nr. 99/68 und des auf 15 fl. geschätzten
Ackers «v ksäeu« Urv.-Nr. 105/69^,
beide aä Savenstein, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

18. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1684 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint>
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein 10vroc. Vadium zu
Handen der Licitationkconuliisswn zu ei.
legen hat, sowie das Schätzuiigsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Für die Gläubiger unbekannten Auf-
enthaltes, als: Anton und Bartholmä
Kleznik, dann die Ehrleule Anton und
Maria Zrleznik, sül Johann und Anna
Zeleznik und Marcus Tschade, werden
die diesfälligen Fcilbietungsbescheide dem
Franz Zeleznik von 2'voglav als Cura-
tor kä aetum zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
l . September 1333.

(5377—2) Nr. 6414.

Reassumierung
dritter exec. Feildietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Francisca
Visich von Trieft (durch Herrn Dr. Deu)
pcto. 130 f l . s. A. die mit Bescheid vom
9. März 1883, Z. 2101, auf den lOten
Oktober 1883 anberaumte dritte exec. Feil-
bietung der denl Matthäus Maslo in
Seuze gehörigen, gerichtlich auf ^15 f l .
bewerteten Realität Urb.-Nr. 18, Nuszug-
Nr. 1986 aä Schilertabor, auf den

7. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
16. Oktober 1883.

(158—2) Nr. 4138.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Kasper
D o l e s von Hrenovlce und Rechtsnach-

folger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Senozeie

wird dem Kasper Doles von Hrenovice
uud Rechtsnachfolgern unbekannten Auf-
entHaltes hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Rosa Lenassl von Hrenovice das
Gesuch äs prk68. 25. September 1883,
Z. 3131, M o . Löschung des für die For«
derung aus dem Schuldscheine vom 24sten
Februar 1846 per 50 fi. auf der Realltät
Urb.-Nr. 1095 aä Ndelsberg vorgemerkten
Pfandrechtes überreicht und hierüber vor«
läufig die Tagsatzung auf den

12. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr hlergerichts, mit dem
Anhange des § 45, Gesetz vom 25. Ju l i
1871, Nr. 95 R. G. B l . , angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort dcS Realgläu-
bigcrs diesem Gerichte unbelaunt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Crblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Josef
Zclen von Genome als Curator ää actum
bestellt.

Kasper Doles wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
ftch einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widngens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord»
nung verhandelt werden wird, und der
Realgläubiger, welchem es übrigens frei»
steht, seineRechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Seno^ie am 4ten
Jänner 1884.

(513—2) Nr. 425.

Erinnerung
an Mart in Gostinöar unbekannten
Aufenthaltes, respec. defsen Rechtsnach'

folger.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Egg

wird dem Mart in Oustinkar unbekannten
Aufenthaltes, resp. dessen Rechtsnachfolgern
hiemlt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Marianna Tomc von Podgoro Nr. 17
die Klage auf Ersitzung des Eigenthums
der Realltät Elul . 'Nr. 14 kci Catastral.
gemeinde Dovslo Lud prk68. 21. Jänner
1884. Z. 425, eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur Perhandlung auf den

12. M ä r z
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dessrlbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schwelger von Egg als Curator
aä kCtum bestellt.

Dcr Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst ttscheinen oder sich einen

andcrn Sachwalter bestellen und dieses
Gerichte namhaft machen, überhaupt «in
ordnungsmäßigen Wege einschreiten uno
die zu seiner Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten könne, widrigens dB
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gericht
ordnung verhandelt werden wird, und dtt
Getlacite, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechlsbehllfe auch dem benannte"
Curator an die Hand zu geben, sich "'
aus einer Verabsäumung entstehende"
Folgm selbst beizumefscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 23><e"
Jänner 1884.

" ( 6 4 5 - 2 ) Nr. 646-

Erinnerung
an Herrn Franz Emil H r l b a r , Ne^

tätenbesitzer in Iesseniz. ,
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gulls""

wird dem Herrn Franz Emil Hribal.
Realilätenbesitzer in Iesseniz, hiemit " '
innert:

ES habe wider ihn bei diesem Oerl^
Herr Dr. Johann Mencinger, Advoc»'
in Gurlfeld, die Klage auf Zahlung v°"
47 fl. 90 kr. eingebracht, worüber d"
Tllgsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Oetlag""
und dessen Erben dicsem Gerichte «"'
bekannt und dieselben vielleicht aus t"
l. k. Erblanden abwesend sind, so hat"""
zu ihrer Vertretung und auf ihre M ^
und Kosten den Herrn Franz Gcheba"«
in Gurtfeld als Curator »ä aewm b e M

Die Geklagten werden hievon zu dA
Ende verständiget, damit sie allenfa"°
zur rechten Zeit selbst erscheinen "ve
sich einen andern Sachwalter bestellen u>
diesem Gerichte namhaft machen, überha^
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten u"
die zu ihrer Vertheidigung erforderlW
Schritte einleiten können, widrigens t>m
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura^
nach den Bestimmungen der Gerichts^
nung verhandelt werden wird, und die <f
klagten, welchen es übrigens freisteht, >'
Rechtsbehelfe auch dem benannten 6ul'
tor an die Hand zu geben, sich die °"
einer Verabsäumung entstehenden 3 " ^
selbst beizumessen haben werden. ,̂

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, °"
25. Jänner 1884. ^ ^

( 6 4 4 - 2 ) Nr . 1 0 ? ^

Erinnerung
an Andreas P o l a n c von Lulowlz, re>p
tive dessen Erben unbekannten Ause

Haltes. ^, ,.s,
Von dem l. l . Bezirksgerichte G"'„

feld wird dem Andreas Polanc °
Lukowiz, respective dessen Erben unbel«'
ten Aufenthaltes hiemit erinnert: ^

Es habe wider dieselben bei dM^
Gerichte Johann Konajzler von U»t" ^
die Klage M o . Ersitzung der ittea»
Berg . Nr. 260 kä Oberradrlstel", ^
Einlage Nr. 727 ad Catastralge'"^'
Buita eingebracht, worüber die T a g l ^ g
zur ordentlichen mündlichen Verhak"
auf den

7. M ä r z 1 8 8 4 , ^ t
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angM
wurde. ,. glcst

Da der Aufenthaltsort der Oel lAi ,
diesem Gerichte unbekannt und "'^ ft„d
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab^'^d
sind, so hat man zu ihrer Ver t re tung,
auf ihre Gefahr und Kosten den ẑ
thlas Lisec von Auen als Curat^
aotum bestellt. hl^

Die Geklagten werden hitvon A . ßs
Ende verständiget, damit dieselben aue ' ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen nd
sich einen andern Sachwalter belle" .^pl
diesem Gerichte namhaft machen, ""e " ^ 1 '
im ordnungsmäßigen Wege ewl" ^?
und die zu ihrer Vertheidigung " , ^ „ 6
lichen Schritte einleiten können, w'" L"'
diese Rechtssache mit dem aufgeste^ h!c
rator verhandelt werden w^' l«eht, ^
Geklagten, welchen es übrigens M " ^ <
Rechtsbehelfe auch dem benannm.^ ^ö
tor an die Hand zu geben, ply ^ ^ "
einer Verabsäumung entstehen""
selbst bclzumessen haben werden- <»"

K. l. Bezirksgericht G u r ^ '
21. Dezember 1883.
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Meite erec. fteilbietung.
«„.. ^ ' " k. k. Vezirksgerichtc Treffen wird
I, , ^ äug auf das Edict Nr. 4080
s^""> gemacht, dass in der Executions-
w?ii, ^ 3rat,z Z^panöiö von Unter-
^"llve gegen Franz Kolar von ebendort

a m 5. M ä r z l. I .
W zweiten Feilbietung geschritten wer-
"̂ l> wird.

3^uar N . ^ " ' ^ Treffen, am 7ten

(680^2) Nr. 318.

Reassumierung
dritter e;ec. Feilbietung.

Wird?,". ^ k.̂  Bezirksgerichte sselstriz
" b e k a n n t gemacht:
d n ^ ' " über Ansuchen der Filialtirchen-
°rstehung zu Schilertabor (dnrch Dr.

ta!^ ^ ^ " Johann Stavcr aus Schiler-
^ N r . 6 we mit Bescheid vom 7ten
d w " ^ 8 3 . Z. 6336. auf dm 18ten
^'^angeordnete dritte exec. Feilbietung
d , ^^ l i tä t Grundbuchseinlage Nr. 64

r ^.atastralgemeinde Parje mit dem
""'gen Anhange auf d3t
.;, 14. M ä r z 1 8 8 4
übertragen.

Iiinne/'?884^"'^^ ̂ ' ' ^ ' ^ " " ^ ^ "
U ^ 2 ) ^Nr?58387

. Uebertragung
vntter ezec. Feilbietung.

^ . ^ . w i r d bekannt gegeben dass die
5^» ^ o vom 3. August 1883. Zahl
qeo'k' "" ' ^ " ^^- November 1883 an-
» "lonete dritte executive Feilbietung der
jekt s? ^ Kroisenbach Top. - Nr.' 5/2,
^ . ,^>ul..Nr. 147 der Steue» gemeinde
i,< V ' gehörig der Frcmcisca Butara

^rla bei Malkouec. nuf den
12. M ä r z 1 8 8 4 .

^"üUags von 9 bis 12 Uhr. hier-
tlnn "'^ ^n^ früheren Anhange über-

" !M wurde.
28 m ^ Bezirksgericht Nassenfuß, am
^November 1883.

(452-2) ^ Nr. 177.

Ennnerung
°n Matthäus P r i m i c vulgo T u r k von
öobravca, respective dessen unbekannte

Nechtsnachfolqer.
,ncmn«^ ^ - ^ k- Bezirksgerichte Rad-

u ? T u ! " " ^em Matthäus Primic
b u n t e n ^ ' ^ ° b r a v c a . " !p - dessen un-
Kannten Rechtsnachfolgern hiemit erin<

G r r , ^ . ^ ^ber dieselben bei diesem
di N . ^ ^ 7 ' l ' a Rosman von Dobravca
9t 4 ^?Ä . ^ ' s l t z " "g der Realität Mb.-
Cuöi!. 3n^ '^engi l t St . Nikolaus zu

Tagsakn^ ^ " ^gebracht, worüber die
°"f den "^"blichen Verhandlnnss

Vorm.^ ^ ' M ä r z 1 8 8 4 .

"tt"voA
diesem^" ?"lenthaltsort der Geklagten
dich!<^"ichte unbekannt und dieselben
sind 7^ " ^ den k. k. Erblandcn abwesend
Und'm.f "? ' " " l zu deren Vertretung
6"svar N ^ ^ ' lahr und Kosten den

E " d ? ^ s ? ^ ^ ^ " "erden hievon zu dem
rechten Q-. 3 " ' bamit sie allenfalls zur
ein/n" Z " ^ s t erscheinen oder sich
diesem w " S " c h v a l t e r bestellen uud
Haupt i ^ " " ^ namhaft machen, über-
freite« '?^ . " "gsmäßige l , Wege ein«
"forderli^ ^ ^ lhrer Vertheidigung
^ ' ^ V ? schrit te einleiten können.

Rechtssache mit dem auf-
der Ger ̂  " ^ "°ch den Bestimmungen
wird. unl?^ «<""ng verhandelt werden
9ens s " 3 °le Geklagten, wclchen es übri-
^"°nn , ^ ^re Nechtsbehelfe auch dem
gebe», ^ " r a t o r an die Hand zu
M i n d e n ^ ' ! ^ " " " Verabfäumung
haben w, r^ , . ^ "gen selbst beizumessen

" " ^ ^ ^ ^ W Radmannsdorf,

(235—3) Nr. 7750.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuch.' dcr Herrschaft

Mottling 8ud Reclf.-Nr. 185'/, vor-
kommende, auf Josef Grahet aus Unter,
pala Nr. 4 vergewährte, gerichtlich auf
336 fl. bewertete Realität wird über An«
suchen der Johann Suhorepec'schen Erben
(durch den Machthaber Anton Kupljen).
znr Einbringung der Forderung aus dem
Veraleiche vom 22. Juni 1883. Z. 4295,
per 124 f l . 80 kr. 0. W. s. A., am

7. M ä r z und am
4. A p r i l

um oder über dem Schätzungswert und am
9. M a i 1884

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlci jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

ss. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Dumber 1883.
(614—2) Nr. 9377.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. t. Vezirlsgerichte Mittat wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer,
amtes Nittai (uoiu. des hohen l. t. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Helena
Wrent gehörigen, gerichtlich auf 12390fi.
geschützten Realität Urb^Nr. 153, Band I I ,
Seite 23 aä Gallenbera. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r i l
und die dritte auf den

14. M a i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
wurden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten unt) zwciten sseilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
aegeben werden wird. e

Die ^icitatiünsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Äcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Gchiihunasprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta>
bularaläublgern Alexander Mosovitz. Josef
Oega, Mathias Ceglan, Jakob Ceglan,
Ianaz Hauplmann, Johann Robavs.
Franz Ungar, Alolsia Zupanöiö und
Maria Medved wurde der l. l. Notar
Herr ttucas Svctec in Littai unter gleich-
zeitiger Zustellung der Fellbietungs-Bewil-
llgnnasbescheloe zum Curator aä ».otulu
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Littal, am 31sten
Dezember 1883.

^544—2) Nr. 10683.

Erinnerung
an Valentin B u t t o l a . gewesenen Krä-
mer in Adelsberg, derzeit unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Valentin B u t t o l a , ge-
wesenen Krämer in Adelsberg, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Kollmann. Kaufmann in
Laibach (durch Dr.P'tamic in Adelsberg),
die Klage äe prass. 17. November 1883.
Z. 9602. M o . 45 f l . 68 kr. c 8 o. ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zum
Bagatellverfahren auf den

17. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. t, Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
k. k. Notar Paul Beseljak in Adelsberg
als Curator n,ä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im oldnungsmäßigen Wrge ein-

schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widiigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestillten Cuiator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus ciner Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1883.

(546—2) Nr. 9850.

Erinnerung
an Franz Lenarö iö von Klenik, resp.
dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adels«

berg wird dem Franz Lenaröii von Klenik,
resp. dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger» unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Lanark«! von Klenik Nr. 30 die
Klage 66 prass. 24. November 1883.
Z. 9850, auf Anerkennung des Eigen»
thumsrechtes zur Realität Urb.-Nr. 4
ad Prem Hiergerichts eingebracht, worü-
ber die Tagsahung zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung auf den

17. M ä r z ! 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Pilamic. Advocat in Adelsberg, als
Curator aä aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriaens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, die Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. November 1883.

(639—2) Nr. 457.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Matthäus Slapnik, der Katha-
rina Slapnik sen. und junioi, der The-
resia, dem Martin und der Maria Slap-
nik, resp. deren unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Franz Slapnit von St. Martin
(durch Dr. Schmidinger) 8ub iirg>68.19ten
Jänner 1884, Z. 457. die Klage auf
Anerkennung der Verjährung und Ve-
stattung der Löschung des Pfandrechtes
betreffs der auf Grund des Heiratsver-
träges vom 13 Mai 1811 und des Ueber-
gabsvertrages vom 15. Juni 1835 bei
öen Realitäten Urb.-Nr. 48 und Extr.»
Nr. 135, 136, 137, 138, 139, 140. 141
und 142 haftenden Naturalien, sonstigen
Rechte und Forderungen des Matthäus
Slapnik per 400 f l . der Katharina Slap-
nik sen. per 200 ft., der Katharina Slap-
nik, der Theresia, des Mart in und der
Maria Slapnik i». per 300 fl. eingebracht,
und sei zur summarischen Verhandluug
die Tagsatzung Hiergerichts anf den

12. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.
Da dcr Aufenlhaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandrn abwe-
send sind. so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Jakob Eppich von Stein znm Cu-
rator ad aotum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28sten
Jänner 1864.

(5373-2 ) Nr. 8393.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche Dorn
(durch Anton Kenajsi uon Sajovec) M o .
40 ft. 47 kr. die mit Bescheid vom 3ten
November 1882. Z. 9464. bewilligte
und mit Bescheid vom 14. Juni 1883,
Z. 5037, sistierte dritte exec. Fellbietung
der dem Thomas lvabec in Dorn gehö-
rigen Realität Urb.-Nr. 22, Auszug'
Nr. 1759 llä Prem, reassurniert und die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

14. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Aoelöberg, am
11. Oktober 1883.
(340—2) Nr. 11 664.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Gertraud Ma-
rinko von Kirchdmf wird die mit Äefcheid
vom 21. Dezember 1882. Z. 12 423,
auf den 9. Juni 1883 angeordnet ge-
wesene und sohin sistierte dritte exec.
Feilbietung der der Maria Logar von
Oberdorf Hs.-Nr. 73 gehörigen, gericht-
lich auf 7270 f l . bewerteten Realität nud
Rectf.-Nr. 23, Urb.-Nr. 8 ad Herrschaft
Loitsch, wegen schuldigen 353 si. s. A .
reassumando auf den

13. M ä r z 1 8 8 4
hiergerichts mit dem früheren Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
Dezember 1883.

(664—2) Nr. 737?

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kosler von Orteneg (durch den
l!usgcwi>'senen Machthaber Herrn Josef
Oödcrer voll ebendor«) die mit dem dies»
gerichllichcn Bescheide vom 8. Oktober
1880. Z. 5741, mit dcm Reassumierungö.
rechte sisticrte dritte executive Feilblelung
der dem Franz Luzar von Lujmje Hs.-
Nr. 7 (als Rechtsnachfolger des Andreas
Lnjar von dort) gehörigen, im Grund-
buche der Catastralgemelnde Lujarje 8ud
Einlage Nr. 30 vorkommenden Realität
neuerlich auf den

15. M ä r z 1 8 3 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
7. Februar 1884.
'(601 2) Nr. 8741.

Reassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Rus
von striesach die executive relicitations-
weise Versteigerung der dem Josef Peler-
lln von Oroßpölland gehörig aewesenen,
gerichtlich auf 2020 fl. geschätzten und
vun der Agnes Prtcrlm von dort erstan-
denen Realität Urb.-Nr. 735' / , uä Herr-
schaft Auerspcrg Einlaae Nr. 28 der
Calastilllaemelnde Großvölland im Reas«
sünnernilaswege bewilliget nnd Ylezu die
einzige Tagsatzung anf den

17. M ä r z 1 8 8 4 ,
uormittaas von 11 bis 12 Uhr, in der
diesaerichllichen Kanzlei n,U dem Anhanae
anaeurdnel worden, dass die Pfaudrealiliit
bei dieser Fcilbietung auch unter den»
Schätzungswerte hlntangrgrben werde»»
wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der L!cltatiolic>co,nnnssion zu erlege,» Hal,
sowie das Schätzungöprototoll uno der
Grundduchsextract lönncn in der dles»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K. k. Bczirksaerichl Reifniz, am 87s<cn
Dczembn- I88A.
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l7M) A s « ! «
Provisions »Reisenden überhaupt, jedem
(auch Frauen) wird ein sohr ertragreicher
Nebenverdienst angoboton — untor nur ge-
nauer Adresse: „Olttck Nr.900" an Haupt-

post rostante Wien oinzusondon

Von einer soliden Partei ohne
Kinder wird eine

Wohnung
von zwei bis drei Zimmer
sammt Zugehür zum Georgi -Termin

s;<**iit'lit
Bedingung: Freundlich, rein und

liebt. — Adresse abzugeben in der
Expedition d. Bl. (762; 3-1

8)jccin(arjt

Dr. Hirsch
heilt geheime Krankheiton jfbcv
9Irt (aticp veraltete), in«('cfei;N-n- Harn-
röhrenfiüase, Pollutionen, Man-
nosaohwäohe, •yphllltiaone öo-
sohwüro u HautauBflohlägro, Fluss
bei Frauen, ohne 5Hrtiifsftonir.il tea
Patienten micty neuester, wlsaen-
•ohaftllohor Methode unter Ga-
rantie in kürzester Zeit gründ-

l ich (Htfcrct). Orbincitioii:

Mm, tftlariasiUfcEflraßß 12, «
täflli<$ »cnfl biii 0 Ufcr, ©onn uiit fteier» g
tage t o i :> l'\9 i Ubr 5>omMMr mäftifl. ~~~
Behandlung- auoh brloflioh, und ^
werden die Medioamento besorgt. °

(5387—3) Nl . 0589.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbictung.

Hierüber wird die mit Bescheid vom
14. August 1883, Z. 4145, cms den 30sten
November 1863 angevldnele dritte exec,
^eilbirtnng der Realitäten des Josef
Schmutz aus Semona, Einlage Nr 1022,
77l und 772 der Catastralgenieinde Wip<
pach, mit dem früheren Anhange und
unter Beibehalt der Stunde und d s Ortes
auf den

I I . M ä r z 1884
übkltraq:», wovon sämmtliche Inleressen-
len verständiget werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
22. November 1883.

f Altert Scharfer ]
empfiehlt

zur Carnevals-Saison
soin rcichassortiortes Lager von

Ball-Handscliulien
in allen Längen und Farben aus der
bostronommiorton k. k. Hof-Handschuh-

fabrik J . E. Zacharias in \Vi«n.

Neuestes
in Seiden-Ballhandschuhen, Cravat-
ten, Herrenkriigen und Manschetten.

Mieder
mit vorzüglichem Schnitt
in grösstor Auswahl von billigster bis
feinster Sortü. Mlidchenmieder, Ge-

radehalter.
Handschuhe worden auch nach Mass

angefortigt und in jeder beliebigen Fac.on
ausgeführt, wie Stülp-, Musketler-,
Sarah-Bernhard-Fac.ou etc etc., welche
auch stets am Lager sind.

Auftrüge nach auswärts werden
.postwendend effectuiert, (490) 10-9

(606—3) Nr. 13 720.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird hiemit krdffnrt, dass infolge Be-
schlusse« des hachlöbllchen f. t. Kreis,
gerlchtes Rudolfswert vom 19. Dezember
1883. Z. 1310. der Gnmdlusitzcr Ialob
Kaps von Potulc Nr. 5 w'ss,!l gerichtlich
erhobene» Wahnsinnes uxler Cur^lel
gesetzt und dass demselben Johann Rauch
in Polole Nr. l als Curator bestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Möl t l ing, den
31. Dezember 1883.

(616—3) Nr. 644?

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirtsgerichtc Oroßlaschiz

wird belannt gemacht, dass die zufolge
Beschlusses des l . l. Preisgerichtes in
Rudolfswert vom 19. Jänner 1884,
Z. 47, über Anton Petriö von Volata
Nr. 4 unterm 19. Juni 1883, Z. 521.
ob Wahnsinnes verhängte Curalel auf«
gehoben worden ist.

«.«.Bezirksgericht Großlaschiz, am
2. Februar 1884.

<27° i) Erinnerung. ^ " ' °
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack wird den Franz H o m a n , Antonio. H o -

m a n , Iosefa D i e l m a n , Joses Demscher'schen Kindern Franz Xav., Damian,
ssranz, Josef Freiherrn v. W o l k e n s p c r g , Antonia D i e t r i c h , Nikolaus Recher,
Michael G r o h a r , Dr. Johann Ob lak , Gewerkschaftscasft zu Obereisnern, Josef
D i e t r i c h . Alois Urbajntschitsch, den mj. Johann Nep. Urbautschitsch'schen
Kindern und Erb»»», Maria P l a u i n c und Theresia W i c s l e r durch einen auf-
zustellenden Curator, resp. deren unbekannten Erben, hiemit erinnert.

Es haben wide, sie bei diesem Gerichte Franz Borgius und Josef Homan
Lud PI-U68. 4. Dumber 1683, Z , 5320. gegen Franz und Anlonia Homau die
Klage auf Eigeuthumsersehung und gegen die übrigen M o . Verjährung ihrer
Tabularposten bei den Montanetitäten:

I. Nr. 6, tolio 69. Samstag in der ersten Reihenwoche,
II. .. 9, « 101, Mit'woch „ „ zweiten
III. „ I I , »123, Freitag „ « ,. „
IV. „ 1 2 . « 135. Samstag .. „
V. .. 19, „ 211, Montag .. „ vierten

VI . „ 3 1 , « 347, .. „ , sechsten
VII . „ 42. „ 479, Samstag „ « siebenten „

VII I . .. 47, „ 531, Freitag „ „ achten
IX. .. 48, „ 543, Samstag „ „ achten
X. litt. tt'.. „ 743, Kohlbarren N,. 1, 8. 54, 55

eingebracht, worüber die Tagsatzung hiergerichts auf den

86. März 1884,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind. so hat man zu ihrer Ver.
tretung und aus ihre Gefahr und Kosten den Herrn Johann Triller, k. k. Notar
in Lack. als Curator aä kowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem E»de verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zelt selbst crschnnen oder sich einen andern Sachwalter bestellen und
dlesem Gerichte namhaft machen, überhaupt im urdnungsmäßimn Wcqe einschreiten
und d,e zu lhrer Vertheidigung erforderlichen Schritte eiuleiten töunen. widriacns
dlese Rechtssache nnt dem aufgestellten Curator nach den Bestimmungen dev Ge-
richtsordnung verhandelt Werden und die Geklagten, welchen es übrigens freist.ht
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannien Curator an die Hand zu geben sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beizumessen haben werden

K. k. Bezirksgericht Lack, am 5. Dezember l683.

§ TX7"illiara Lasson's
Hair- Elix:ir

nimmt unter allen gogun das Ausfallen der Haaro sowio zur Stärkung u

Kräftigung dos Haarwuchses oinpfohlonon Mitteln unstroitig den «r81

! Es besitzt zwar nicht dio Eigenschaft, an Stellen, wo überhaupt koiu
Haarwurzeln vorhanden sind, Haaro zu erzeugen (denn oin solchos Mittel gibt t'S " ' c ! j
wenn schon dios von manchen anderen Tincturon in den Zoitungon fälschlich boJiaup
wird) — wolil aber stärkt es dio Kopfhaut und die Haarwurzel i derartig, das i das Au

| fallen des Haares in kurzer Zeit aufhört und sich aus den Wurzoln, so lango dieso ov
noch nicht abgoatorben sind, noues Haar entwickelt, wie dios boroits durch znhlrelcn

j praktische Vorsucho fostgostellt ist. ..j
i Auf uio Farbe dos Haares hat dieses Mittel koinon Einfluss, auch enthält es keiner1

; der Gesundheit irgendwie schUdliche Stoffe. Preis per Flacon fl. H, ^
' In I j a i T o s t c l i . ist dioso Tinctui alleiu echt zu haben boi Herrn Ed/ia-®1*
k M I a l i r , Parfumour. ^o0)

1 . 1 priY. allsi. österr. Boien-Creflit-Anstalt
- K C S X ' — —

Boi dor am 15. Februar 1884 stattgofundenen neunzehnten Verlosung ^0'
3proc. Prlimien-Schuldverschreibungen der k. k. priv. ally, üstorr. IJoden-Credi1"
Anstalt wurden folgende Obligationen gezogen:

In d e r G e w i n s t z i e h u n g :
Serie 2871 Nummoi 66 mit dem Treffer von ü. 50 000

879 „ 73 „ . » H „ 2 000
„ 3187 „ 51 „ „ „ „ 1000
„ 2780 „ 89 „ „ „ „ „ 1000

In d e r T i l g u n g s z i e h u n g :
! Serio 111 Nr. 1 - 1 0 0 , Serie 2709 Nr. 1—100, Serie 3555 Nr. 1 — 1°°'
j Sorio 1991 Nr. 1—100, Sorio 3,511 Nr. 1—100.

Die Einlösung dor gezogenen Prämien - Schuldverschreibungen erfolgt *|P
1. Juni 1884 an dor Casse der k. k. priv. allg. österr. Boden -Credit-An9t»i\
in Wien. — Mit diesem Termine erlischt die weitere Verzinsung.

Die Coupons werden zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortjj1

! ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Schul*1'
verschreibungen vom Capital in Abzug gebracht.

I Für dio Prämion-Schuldverschroibuugon, wolcho in obigor Tilgungsziehuntf_£
j zogon wurden, erhält dor Besitzer nebst dem Capitalsbetrago von 100 fl. ö. W. ^1!1'

mit dersolbon Sorio und Nummer bezeichneten Gewiustschein, welcher auch ^0l •
an den Gowinstziohungon thoilnimmt.

Dio nächste Verlosung findet am 15. April 1884 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fllllige 3proc. Prämien-Schu1

vorBchreibungcu bisher zur Einlösung nicht präsontiort wordon:
Aus don Gowins t z i ehungon : j

6erie 3456 Nummer 89 mit dorn Treffer von ö. W. fl. 1000
Aus den T i lgungsz iohungen

sind von nachfolgenden Serien noch Prämion-Schuldvorschroibuugon ausständig-
Sorio 18. 5G, J27, 214. 344, 345, 359, 426, 840, 935, 954, 982, 1040, 1505, ljj*'

! 1571, 1575. 1G74, 2558, 257:1, 2660, 2804, 2847, 2856, 2860, 3006, 3043, 3189, 31**
3331, 3419, 3164.

W i e n , don 15. Februar 1884.

(749) "Von d-<sx XDirectioxi-

i Ziehung am 1. März 1884. |

1 i8648r Los - Fromossen 1
1 Haupttreffer fl. 200000 1
3J ganze fl. 41/«, halbe fl. 21/, und Stempel. i

I Ungar, rothe Kreuz-Lose |
| Haupttreffer ži. 500O0 |
Ülj a fl. 6,50 zum gonauen Tagescourse, bei Abnahme von 25 Stück jo 10 kr. billig01"- jjfi

I F.Weymann&Co. I
^ Bank- und Wechslergeschäft, WIEN, I., Wollzeile 34. |
lü Zu haben boi Josef P r o s e n c in IjaiToa-cli. (729) 3 M
y^rr=;?nf7!?:::Tlr7

;:;;;7il,—,il,—-.11, .ir^! " M „ '• _ I I I ' "^TH ir==rn. n •-^'iTJ-TlsSlSV^

(179—2) Nr. 7321.

Bekanntmachung.
Dem Erstgcklagten Josef ZcUe von

Zilje unbekannten Aufenchaltes, »ücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage do pra68. 22sten
November 18L3. Z. 7321. des Miko
Verlinic von Buj^nce Nr. 47 M o . 190
Gulden ö. W. f. A. Herr Peter Pelse von
Tscherlieml'l als (lurator .-rci acwm be-
stellt und diesem der Klagsbeschcid. womit
zum summarischen Verfahren die Tag-
satzung auf den

22. M ä r z 1 6 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K, k. Bezirksgericht Tschernembl. am
23. November 1883.

( 1 8 2 - 2 ) Nr- S ^ '

Bekanntmachung ^
Dem Peter Metesch von U H ^

unbekannten Aufenthaltes, rücksicht"" ̂
sen unbekannten Rechtsnachfolgen' ' h c i
über die Klage <1o iirae». 29. T>ez ĝ,i
1883. Z . 8051, des Severin Keur ..^,
Lindenberg (dmch Herrn Anton i l " ^ fl
k. k. Notar in Tschernembl) p<^ . ,e lB
94 kr. Herr Peter Perse von TjOe ,̂ ,,>
als Curator aä ilctum bestallt " " " „«la'
der Klagsbescheid, womit zu"» ' c he"
rischen Verfahren die Tagsatzu"9

2 2. M ä r z 1884 , ^
vormittags 9 Uhr, hiergerichts «' ^
net wurde, zugestellt. „„hl. "'"

K. k. Bezirksgericht Tscher"^»'
30. Dezember 1883.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


